
Protokoll – Die Riedbahn wächst 

Inforeihe „Gute Nachbarschaft“ in der Riedbahn 

Im Stadtteil Riedbahn veranstalten die Stadtverwaltung, Weiterstadt Wirkt und das Riedhaus eine 

Reihe an Infoabenden, um mit den in der Riedbahn lebenden Personen in Austausch über die 

aktuellen und wichtigsten Themen zu kommen.  

Es sind vier Abende insgesamt. Die Themen: 

1. Die Riedbahn wächst 

2. Kind sein in der Riedbahn 

3. Leben und arbeiten in der Riedbahn 

4. Alt werden in der Riedbahn 

Am Dienstag den 20.12.22 fand der erste Infoabend in den Räumlichkeiten der Jugendförderung der 

Stadt statt. Das Thema war: Die Riedbahn wächst. 

Es wurden verschiedene Expert:innen in dem Bereich Neubebauung, Zuwanderung und Geflüchteten 

Unterkunft eingeladen. Der Abend wurde von Monika Wilhelm (Fachbereichsleiterin Gesellschaft und 

Bildung) mit der Hilfe von Maria Alcazar und Jan Elm (das Riedhaus) moderiert.  

Eingeladene Expert:innen: 

Ralph Möller   Bürgermeister der Stadt Weiterstadt 

Susanne Stockhardt Fachbereichsleiterin Zuwanderung und Flüchtlinge vom LADADI 

Noah Franc  Mitarbeiter der Stadt Weiterstadt – Flüchtlingsbetreuung 

 

Es waren um die 50 Riedbahner:innen anwesend.  

 

Ablauf 

Herr Möller begrüßte die Anwesenden und erzählte über die aktuellen Themen der Riedbahn im 

Bereich Neubebauungen.  

Das Organisationsteam stellte sich vor.  

Jede anwesende Person konnte beim Ankommen auf dem Stuhl zwei Karteikarten und einen Stift 

finden. Sie wurden aufgefordert, ihre Themen im Bereich „die Riedbahn wächst“ aufzuschreiben. Das 

Riedhaus-Team sortierte die Karten und stellte diese vor. Die Expert:innen antworteten auf die 

angesprochenen Themen.  

Themen 

Thema Karteikarten 
Verkehr - Ein und Ausfahrt der neuen Häusern Sandstraße 

- Neue 20 Häuser Sandstr. Sackgasse!? 40 Autos 

Flucht und Migration - Wichtige Infos aus dem DA-Echo!? 
- Jeder redet von der Stadt Weiterstadt es geht aber um die 

Riedbahn. 
- ~1800 Bewohner ↔ 210 neue Asylsuchende 



- Müllproblem vor der Tür 
- Was ist mit der ehemaligen Unterkunft in Wiesenstraße (Haus 

von Rainer Wilt)?  

Neubebauung - Bei Neubebauungen wird zu sehr verdichtet! Gibt es keinen 
Bebauungsplan? Oft nicht an Bestand angeglichen.  

- Die Riedbahn war grün. Das war ein Grund hierzu leben. 
Wenn alles zugebaut wird, warum soll man hier noch leben 
wollen? 

- Wird bei Neubauten ein Minimum an „Grün“ verlangt? 
Stichwort „Steinwüste Amazon“ und Neubauten Sandstraße 

- Frischluftschneisen 

 
Allgemeine(re) Themen 

 

Schulbus - Früh und mittags ein 2. Bus zur Schule 
- „echter“ Schulbus möglich? Auch nutzbar für Kita-Kinder 

Brunnerweg 
- Schulbus? Warum gibt es keinen Schulbus von der Riedbahn 

zur CUS und ADS? 

Verkehr und Mobilität - Busse fahren trotz Tempo 30 viel zu schnell durch die 
Wiesenstraße 

- Radwege; Wie kommt man sicher vom „Medienparkt“ (Aldi) 
wieder hierher in die Riedbahn ohne vom Rad geholt zu 
werden? 

- Direkter(re) ÖPNV-Anbindung Darmstadt HBF/Darmstadt 
Innenstadt 

- Wie kann erreicht werden, dass trotz 30er Zone, die nicht 
eingehalten wird (z.B. Wiesenstr., Grüner Weg) dies 
funktioniert. 

- 30er Zone in der Sandstraße. Riedstraße 30er Zone? 
- Bessere Busanbindung Weiterstadt ↔ Riedbahn 

Städtische Struktur - Größere Spielplätze 
- Metzger 
- Lebensmittelgeschäft 
- Baufahrzeuge raus aus JUZE 
- Ab welcher Einwohnerzahl kann über eine Gemeinschaftshalle 

nachgedacht werden? 
- Bäcker/ Supermarkt 
- Bäcker auch sonntags geöffnet  

Wahlverhalten in der 
Riedbahn 

- Ideen der anderen Parteien gegen das Wachsen der AFD 
- Bundestagswahl 2021. AFD Wähler in der Riedbahn > 20%! 

Was unternehmen sie, Herr Möller, und zu welcher Analyse 
kamen sie? 

Sonstige Themen - Ohne Fluchtunterkünfte würde keiner die Riedbahn beachten 
- Pakt für den Nachmittag flexibler 
- Gibt es zukünftig wieder Riedbahnversammlungen in/an der 

Riedbahn? 
- Aufnahmestopp bei Ärzten/Kinderärzten 

 

Die themenbezogenen Anliegen wurden mit Hilfe der Expert:innen geklärt/besprochen. Es gab 

Themen, die in andere Themenbereiche gehören und werden bei anderen Infoabenden genauer 

besprochen. 



 

Ein großes Anliegen der Anwesenden war zu klären, unter welchen Umständen es dazu gekommen 

war, dass es eine neue Geflüchteten-Unterkunft in der Riedbahn gibt. Die Tatsache, dass viele (bis auf 

zwei) Familien und vorherige Mieter:innen aus dem Haus wegen Eigenbedarf bzw. 

Sanierungsgründen Monate vor dem Einziehen der Schutzsuchenden gekündigt worden waren, 

verärgerte viele Riedbahner:innen. Es wurde geklärt, dass die vorherigen Mieter:innen nicht 

gekündigt worden waren, damit die Unterkunft eingerichtet werden konnte. Die Kündigung fand 

statt, lange bevor der Landkreis auf der Suche nach passenden Häusern für Unterkünfte war. Der 

Landkreis ist für die Unterbringung der Schutzsuchenden verantwortlich.  

In dem Haus leben doch zwei Familien. Diese dürfen auch dort wohnen bleiben, da es keinen 

Sanierungsgrund mehr für die Kündigung gibt.  

Bei der nächsten Veranstaltung wird es um das Thema „Kind sein in der Riedbahn“ gehen. Wie bei 

dem ersten Infoabend werden wichtige Akteur:innen der Riedbahn in diesem Bereich dabei sein, die 

auf die Fragen der Riedbahner:innen Antwort geben können.  


